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• Konzept 
 Staubabscheider als Kaminaufsatz 
 Keine Behinderung des natürlichen Rauchgaswegs 
 Ausführung der Filter in Taschenform 
 Material: Glaswolle 
 
• Funktionsweise 
 Radialventilator saugt Rauchgas aktiv durch Filtertaschen 
 Wechsel der Filtereinheit nach vollständiger Beladung 
 
• Parameter 
 Filterfläche: 1 bis 1,5 m² 
 Max. Differenzdruck: 5 mbar bei 50 m3/h i.B. 
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• Entwicklung eines Staubabscheiders auf Basis der Tiefenfiltration 
 Sehr niedriger Reingaskonzentration, unabhängig von der Rohgaskonzentration 
 Sichere Deposition der festen und auskondensierten Emissionen 
• Angestrebte Eigenschaften 
 Kostengünstig in  
- Anschaffung und Montage 
- Betrieb und Wartung 
 Maximal ein Filterwechsel pro Heizperiode 
 Betriebssicher auch bei Störungen  keine Blockade der Rauchgaswege 
• Zielgruppe: ERF und kleine Kessel 
Praxistests 
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• Unter realen Randbedingungen ... 
 Abscheideleistung verifizieren 
 Standzeit der Filterelemente bestimmen 
 Bauteil- und Filterstabilität nachweisen 
 Systemintegration testen 
 Regelung optimieren 
 
Dauerbetriebsfähigkeit  
 nachweisen 
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• Erweiterung des Projektkonsortiums 
 Erprobung mineralischer Filtermaterialien aus dem Bereich der Raumluftfiltration 
 Iterative Anpassung der Materialeigenschaften auf die Randbedingungen 
• Anpassung der Filtermaterialien auf die Filtrationsaufgabe 
 Bisher: Einsatz von Glaswolle 
 Jetzt:  
 Anpassung der                                            
Materialeigenschaften  
 Variation der Filtergeometrie 
Scheitholz Pelletofen 
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• Einrichtung von 6 Outdoor-Standorten + 2 Indoor-Prüfständen 
 
• Aufnahme der feuerungsseitigen Randbedingungen 
 
• Aufnahme der Witterungseinflüsse 
 
• Messung der Filterleistung 
 Druckverlust über dem Filtereinsatz (Standzeit) 
 Abscheideleistung 
 
• Bestimmung der Wechselwirkung zwischen dem                                                                
System: Filter – Kamin – Feuerung  
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• Feuerungstypen 
 6 Scheitholzöfen: 2 - 8 kW 
 2 Pelletöfen: 2 - 8 kW 
 
• Brennstoffeinsatz 
 Gartenverschnitt 
 Altholz und Baureste 
 Stammholz (Holzhandel und „Eigenproduktion“) 
 
Bild mit 
Spanplatte 
und 
Pressling 
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• Installation  
 Anbringung Adapterplatte  
 Einsatz Gehäuse 
 Einsatz Filterelement 
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• Kaminreinigung erfolgreich 
durchgeführt 
• Keine Bedenken durch die 
Schornsteinfegerinnung  
• Geringer Widerstand des 
natürlichen Kaminzuges 
 
 
 
Feinstaubabscheidung an biomassebetriebenen Kleinfeuerungen mit Tiefenfiltern   
Daniel Wohter  
7. Fachgespräch „Partikelabscheider in häuslichen Feuerungen“ | 09.03.2016 in Leipzig 
Praxistests 
Standortvermessung 
14 von 26 
 • Gravimetrische Feinstaubmessung (Roh- und Reingas) 
 In Anlehnung an VDI 2066 
 Wöhler SM 500 
• Beprobung  
 Brennstoff 
 Abgeschiedene feste  
 und auskondensierte Emissionen 
• Dokumentation Betreiberverhalten 
 Auflageverhalten 
 Wartungszyklen 
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Pelletofen, 8 kW  
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Zeit [min] 
Scheitholz-ERF, 7 kW 
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Brennstoff-Staub 
Hu (wf) ≈ 5-8 MJ/kg 
Hohe Teerbelastung Hoher Grobstaubanteil  
Pellet Scheitholz Pellet 
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Feuerung: 5 kW Scheitholz-ERF 
Reisezeit: 200 Abbrände 
Ergebnisse: Standzeit  
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Druckverlust über dem Filter
Beladungsverlauf
* Berechnet auf Basis der mittleren Abscheidegrade und der mittleren Rohgas-Staubkonzentrationen  
Mittlerer Abscheidegrad = 50 – 60  % Mittlerer Abscheidegrad = 99,9 % 
Feuerung: 8 kW Pelletofen 
4 – 5  h Beladungszyklus / 8 – 10  h Regeneration 2 – 3  h Beladungszyklus / 2 – 3 h Regeneration 
a) Beladungszyklus b) Regeneration 
a) 
b) 
Grundlagenuntersuchungen 
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• Tiefenfilter wird zum Oberflächenfilter 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Oberflächenschließung verzögern 
 Standzeit erhöhen 
Motivation 
Grundlagenuntersuchungen 
0,5 mm 0,5 mm 2 mm 
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• Einsatz eines gestuften Filters 
• Vorabscheider für: 
 Grobstaub  
 Teere 
Ziele 
Methodik 
 
• Porositätsvariation  
 Vermessung der Abscheideleistung unter definierten Randbedingungen: 
- Gravimetrische Parallelmessungen  
- Impaktormessungen 
 
• Iterative Anpassung der Materialeigenschaften durch den Hersteller 
 
 
  ROHGAS REINGAS 
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• Einlagerung Feinstaub und Verdichtung des Materials 
 
 Anstieg des gravimetrischen Gesamtabscheidegrades  
  mit der Einlagerung 
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Grundlagenuntersuchungen 
Fazit und Ausblick 
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• Praxistests mit 6 + 2 Anlagen im Dauerbetrieb 
• Systemintegration erfolgreich getestet 
• Standzeit stellt die größte Herausforderung dar 
• Grundlagenuntersuchungen zu Vorabscheider begonnen 
 
Ausblick 
 
 
• Belastbare Ergebnisse zu Standzeit und Bauteilstabilität nach Projektende 
• Filter in Feuerungsnähe installieren 
• Zusammenarbeit mit 
 
 
Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit 
